
Erfahrungsbericht Vietnam Summer School August 2023 – Peer  Mogensen 
 
Im August 2023 hatte ich die einzigartige Gelegenheit, an einem Teil der Summer School in 
Ho-Chi-Minh-Stadt teilzunehmen, was sich als eine außergewöhnliche Lebenserfahrung 
herausstellte. Die zwei intensiven Wochen waren vollgepackt mit akademischem Input, 
sozialen Interaktionen und aufregenden Ereignissen, von denen ich einige im Folgenden 
schildern werde. 
 
Das Hotel, in dem alle Teilnehmer während dieser Zeit untergebracht waren, lag im sicheren 
Stadtzentrum und bot geräumige Zimmer mit Klimaanlage. Es verfügte über eine Dachterrasse 
mit Frühstücksbuffet und einem atemberaubenden Blick auf die Skyline der Stadt sowie einen 
Rooftop-Pool, der nach einem ereignisreichen Tag zur Erfrischung einlud. 
 
Beinahe jeden Morgen wurden wir, eine Gruppe bestehend aus 3 Studierenden der HAW und 
etwa 10 dänischen Studenten, zusammen mit unserem Gruppenleiter Peter und einigen 
Personen der HUTECH, vor dem Hotel von einem Bus abgeholt. An einigen Tagen fuhren wir 
zur etwa 20 Minuten entfernten Universität, wo wir kreativ gestaltete Vorlesungen über die 
Kultur oder Wirtschaft Vietnams besuchten. An anderen Tagen besichtigten wir Museen, 
Textilfabriken, Möbelhersteller usw. Die Busfahrten waren eine gute Gelegenheit, um sich mit 
den vietnamesischen und dänischen Studenten auszutauschen, sodass schnell eine enge 
Gruppenbindung entstand und sogar gute Freundschaften geschlossen wurden. 
 
Ein Highlight, das wir gemeinsam erleben durften, war ein zweitägiger Ausflug ins Mekong-
Delta, bei dem wir in einem traumhaften Hotel umgeben von Palmen und Wasser 
übernachteten, Bootsfahrten durch die Kanäle unternahmen und lokales Essen genossen. Auf 
dem Rückweg machten wir an einem wunderschönen Strand halt, wo wir uns in den Wellen 
erfrischen konnten. 
 
Es gab so viele großartige Erlebnisse, dass ich sie hier gar nicht alle auflisten kann, darunter 
das Kennenlernen des vietnamesischen Nachtlebens, der Besuch von Märkten, Kochkurse, 
gemeinsame Spieleabende, Karaoke und interessante Gespräche mit unserem Gruppenleiter 
Peter. Aufgrund der Intensität voller positiver Ereignisse und der großartigen Menschen um 
uns herum begannen wir, diese Summerschool als "Fiebertraum" zu bezeichnen. 
 
Ich kann jedem Studenten, der darüber nachdenkt, sich für die zwei Wochen zu bewerben, 
nur ans Herz legen, diese Chance zu nutzen. Die Erfahrungen, die wir dort gemacht haben, 
lassen sich nicht in einem herkömmlichen Urlaub reproduzieren. 
 
 
 
 
  


